
Jahresbericht 2019/2020 
 
Das Faustballjahr, begannen wir am 9.3.2019 mit dem Faustballturnier in Fischenthal. Nach den 
Gruppenspielen lagen wir auf dem 2. Gruppenrang, den anschliessenden Halbfinal und den Final um den 3. 
Turnierrang verloren wir beide, somit resultierte ein 4. Rang am Turnier in Fischenthal, mit etwas mehr 
Spielglück wäre sicher mehr drin gelegen. 
 
Am 17.3.2019 folgte dann das Turnier in Effretikon. Das Turnier verlief exakt wie dasjenige in Fischenthal, wir 
schlossen ebenfalls im 4. Rang ab. 
 
Nach den ersten beiden Runden der Senioren Sommermeisterschaft der Gruppe B, belegten wir den 2. 
Gruppenrang, in der dritten Runde wo es um den Aufstieg in die Gruppe A ging, belegten wir den 3. 
Schlussrang, was leider nicht zum Aufstieg reichte. 
 
Am 28.9.2019 folgte der Tösstaler Mannerspieltag in Turbenthal, die MR Wila trat mit 2 
Faustballmannschaften und 2 Jassteams an. Nach den Gruppenspielen rangierte Wila 1 auf dem 3. 
Gruppenrang und Wila 2 auf dem 5. Gruppenrang. 
Die Klassierungsspiele gegen die jeweils Gleichklassierten der anderen Gruppe gingen beide verloren, somit 
belegte Wila 1 den 6. und Wila 2 den 10. Schlussrang. 
 
Bei der Senioren Wintermeisterschaft belegten wir nach den beiden Vorrunden den 4. Rang, was uns zur 
Teilnahme an der Finalrunde berechtigte, leider konnten wir nur 1 Spiel gewinnen, womit wir auf dem 4. 
Schlussrang landeten. 
 
Bei der Teilnahme an der 4. Liga Wintermeisterschaft, lief es noch schlechter, wir belegten den 5. Schlussrang. 
 
Am 2. November 2019 stand das Faustballturnier in Hittnau an, mangels Teilnehmer der MR Wila, verstärkten 
wir uns mit Chrigel Matzinger. Mit nur einem Verlustpunkt, konnten wir das Turnier gewinnen. 
 
Das Berchtoldsturnier in Hettlingen fand am 2. 1.2020 statt, wir konnten alle Vorrundenspiele gewinnen, 
verloren allerdings das Finalspiel der ersten beiden Mannschaften gegen Oberwinterthur. 
 
Die Faustballnacht der MR Bauma fand in der Nacht vom 31.1. zum 1.2.2020 in der Haselhalden statt, die 
Vorrunde beendeten wir nach den Faustballspielen und dem Zusatzspiel Nägel einschlagen auf dem 1. Rang, 
das Halbfinalspiel um den Finaleinzug ging dann leider verloren, somit beendeten wir das Turnier auf dem 3. 
Schlussrang. 
 
Die Zusammenarbeit mit der Männerriege Bauma, klappt aus meiner Sicht herrvorragend, für die 
Meisterschaftsspiele finden sich so immer genügend Spieler. 
Für die verschiedenen Faustballturniere, wo die beiden Vereine getrennt antreten, wäre es aus meiner Sicht 
wünschenswert, wenn wir für die Zukunft noch 2-3 zusätzliche Spieler zur Verfügung hätten, ich weiss nicht, 
wie lange unsere pensionierten Spieler noch dabei sein möchten. 
 
 
Wila, 16.2.20       Der Faustballriegenleiter:  
 
         
 
        Roland Ganz 


